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Basel lockt immer mehr Unternehmen 
an – vor allem die Gesundheitsbranche 
boomt. Nun gilt es, den Fachkräfte bedarf 
zu decken.

TEXT: MICHAEL GNEUSS

Corona zum Trotz – Basel ist und bleibt als Wirt-
schaftsstandort attraktiv. Allein im vergangenen 
Pandemie-Jahr haben 27 Unternehmen Dependancen 
in der Region angesiedelt – im Jahr zuvor waren es 
sogar 30, hat die Standortpromotions-Agentur Basel 
Area Business & Innovation ermittelt. Gleichzeitig 
hat die Agentur nach eigenen Angaben 82 Start-ups 
unterstützt, die sich im vergangenen Jahr in der 
Region gegründet haben – das seien 20 mehr als im 

Vorjahr, ein neuer Rekord. «Wir hatten trotz Corona 
ein hervorragendes Jahr», freut sich Domenico Scala, 
Präsident von Basel Area Business & Innovation. 
Angesichts der Coronapandemie hätten die Neuan-
siedlungen und Unternehmensneugründungen die 
Erwartungen bei Weitem übertroffen.

Es ist vor allem die Gesundheitsbranche, die 
stetig neue Unternehmen anzieht. So stammten 
auch im vergangenen Jahr mehr als zwei Drittel der 
neu zugezogenen Firmen aus dem Bereich Life Sci-
ences. Nach Angaben der Standortagentur hätte es 
zudem vor allem Unternehmen aus dem asiatischen 
Raum nach Basel gezogen. So eröffneten im Jahr 
2020 neun Unternehmen aus Asien einen Sitz in 
Basel. Aus europäischen Ländern haben sich zehn 
Unternehmen niedergelassen, aus den USA drei 
und aus der Schweiz fünf.

MEHR ARBEITSPLÄTZE FÜR DIE REGION
Sehr erfreulich: Die Neugründungen und Ansiedlun-
gen bringen auch neue Arbeitsplätze mit. So wollen 
die neuen Unternehmen in Basel und Umgebung 
rund 580 neue Arbeitsplätze schaffen. Die Heraus-
forderung: Fachkräfte werden rar in Basel. Hier gilt 
es, Mitarbeitende zu qualifizieren und gleichzeitig 
attraktive Arbeitsbedingungen zu schaffen, um 
qualifiziertes Personal dauerhaft zu halten. Insgesamt 
aber – da ist sich die Standortagentur sicher – zeigten 
die Entwicklungen, dass sich Basel zu einem immer 
beliebteren Standort für etablierte Unternehmen und 
Start-ups mausert. 
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Mehr Unternehmen, 
mehr Arbeitsplätze

UNTERNEHMENSBEITRAG – INTERVIEW

«Der hervorragende Ruf unserer 
Pflege ist ein zentrales Element»
Christine Schmid, Leiterin der Direktion Pflege, Hotellerie & Gastronomie 
Lindenhofgruppe erklärt, auf was es in der heutigen Zeit als Top-Arbeitgeberin 
in der Gesundheitsbranche ankommt.

Frau Schmid, die Lindenhofgruppe ist die zweit-
grösste Arbeitgeberin im Gesundheitswesen im 
Kanton Bern. Was ist in der heutigen Zeit be-
sonders wichtig, um sich als Top-Arbeitgeberin 
zu positionieren?

Ein zentraler Punkt ist, dass die Qualität der 
Betreuung von Patientinnen und Patienten seit 
jeher im Zentrum steht. Nur mit Offenheit, Inno-
vationsfreude und Flexibilität können wir uns für 
die Zukunft weiterentwickeln. In einem Betrieb, 
der 24/7 hochwertige medizinische und pflege-
rische Leistungen erbringt, ist dies eine Grund-
voraussetzung. Mit Offenheit meine ich auch das 
Eingehen auf kulturelle Differenzen, die sich aus 
der Zusammenarbeit im Alltag ergeben – bei der 
Lindenhofgruppe arbeiten Menschen aus 43 ver-
schiedenen Ländern und Kulturen.

Welches sind die grossen Herausforderungen als 
Arbeitgeberin in der Gesundheitsbranche?

Hier sind vor allem die gesellschaftlichen und 
demografischen Entwicklungen zu nennen. Junge 

Menschen betrachten ihren Berufseinsatz ganz 
anders als ältere Mitarbeitende. Das gilt für alle 
Berufsgruppen, vor allen Dingen in Betrieben, die 
rund um die Uhr Einsatz leisten. Im Zentrum steht 
eine gute Work-Life-Balance.

Wie geht die Lindenhofgruppe damit um?
Wir nehmen diese Herausforderungen an und 

sehen in ihnen auch Chancen. Neue Arbeitsmodelle 
müssen angeboten werden, wie auch Arbeitsbe-
dingungen, die die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf noch mehr ins Zentrum stellen.  

Was konkret unternimmt die Lindenhof-
gruppe?

Bei der Lindenhofgruppe arbeiten rund 2’500 
Menschen. Das bedeutet, dass wir Modelle für die 
Bedürfnisse aller Generationen – Z, Y, X, Baby-
Boomer – benötigen. Dazu haben wir die Wünsche 
der einzelnen Berufsgruppen und Generationen 
analysiert und gehen heute neue Wege, um diesen 
Anforderungen zu entsprechen.

Und was zeichnet die Lindenhofgruppe 
besonders aus?

Die tiefe Verwurzelung in Bern und Region, 
die prägende Geschichte wie auch der hervorra-
gende Ruf unserer Pflege und die professionelle 
Aus- und Weiterbildung. Dies sind drei besondere 
Merkmale – neben unserer gelebten Kultur, dass 
wir miteinander stark sind.

Jetzt scannen und mehr über 
die Lindenhofgruppe als Arbeitgeberin 
erfahren.

 
Lesen Sie mehr über die professio nelle 
Aus- und Weiterbildung der 
Lindenhofgruppe.

Scannen Sie diesen QR-Code, um 
unsere offenen Stellen anzusehen und 
sich zu bewerben.
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